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Vermutlich ein Blitzschlag hat am ver-

gangenen Montagabend einen Waldbrand auf dem

Kamm des Sommerbergs, im Gebiet oberhalb des Wald-

terrassenbades, ausgelöst. Die vom Feuer betroffene

Waldfläche liegt direkt an der Gemeindegrenze, gehört je-

doch zur Gemarkung der Stadt Zell a. H. 

Durch den schnellen und tatkräftigen Einsatz von acht

Feuerwehren, THW, DRK und Polizei sowie die Unterstüt-

zung der zuständigen Förster und einigen Landwirten

konnten die Flammen relativ zügig gebändigt und ein wei-

teres Ausbreiten verhindert werden. In den späten Abend-

stunden war der Brandherd unter Kontrolle, die Nach-

löscharbeiten dauerten noch bis in die Nacht hinein an. 

Aufgrund der großartigen Zusammenarbeit aller Beteilig-

ten und der vorbildlichen Gemeinschaftsleistung konnte

ein größerer Schaden vermieden werden.

Vielen Dank an alle Mitwirkenden für ihren Einsatz!

Z�{~w�x{��{�฀imh฀«bw�z{��y~w�฀c�x���
Auf Spurensuche nach interessanten Menschen, beson-

deren Orten und spannenden Geschichten werden in der

Sendereihe „Landesschau Mobil“ regelmäßig verschiede-

ne Städte und Gemeinden der Region besucht. Die Re-

portage soll Zuschauern zeigen, was das Leben in der je-

weiligen Stadt bzw. Gemeinde auszeichnet und be-

sonders lebenswert macht. 

Kommende Woche ist das Filmteam des SWR Fernsehen

zu Gast in Biberach, um auch von unserer Gemeinde eine

Sendereihe aufzuzeichnen. Ab Montag finden hierfür an

mehreren Orten und mit verschiedenen Personen Dreh -

arbeiten statt. 

Es freut mich, dass auch unsere Gemeinde einen Platz in

dieser interessanten Reportagereihe erhalten hat. 

Folgende Sendezeiten im SWR Fernsehen wurden uns

angekündigt:

Einzelne Beiträge werden in einer Wochenreportage von

Montag, 24., bis Freitag, 28.07.2017, in der Zeit von 18.45

bis 19.30 Uhr unter dem Titel „Landesschau Mobil in Bibe-

rach im Kinzigtal“ als tägliche Rubrik in „Landesschau Ba-

den-Württemberg“ erscheinen.

Außerdem soll eine zusammengefasste Version am Sams-

tag, 29.07.2017 von 18.15 bis 18.45 Uhr mit dem Titel „Lan-

desschau Mobil in Biberach im Kinzigtal“ ausgestrahlt

werden.

Ich bin schon jetzt auf das Endergebnis gespannt. Die

Sendung ist eine tolle Werbung für unsere schöne Ge-

meinde!

i���{�|{��฀c]l฀«b�{z{���w���฀GNLM฀{DlD
Der Männergesangverein „Liederkranz“ 1867 e.V. veran-

staltet am Sonntag, 02.07.2017, ab 11.00 Uhr das traditio-

nelle Sommerfest in der Neuen Ortsmitte. Das Fest findet

in diesem Jahr schon zum 15. Mal statt. Neben musikali-

scher Unterhaltung können sich die Gäste auf dem Fest-

gelände erneut auf eine Ausstellung von alten Schleppern

und Unimogs freuen. Für das leibliche Wohl ist mit einem

reichhaltigen Mittagstisch sowie Kaffee und Kuchen be-

stens gesorgt. Die Sängerkameraden freuen sich über Ih-

ren Besuch.

Ich lade Sie alle recht herzlich zu der Veranstaltung ein

und wünsche Ihnen allen ein erholsames Wochenende.

Ihre

Zw��{�w฀fw�{��wB฀Bürgermeisterin
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der nächste Sprechtag findet am Donnerstag, 27. Juli  2017,

in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr in der Ortsverwaltung

Prinzbach statt. 

Damit möglichst viele Bürgerinnen und Bürger diesen

 Termin wahrnehmen können, bitte ich zur besseren Planung

um vorherige telefonische Terminvereinbarung mit Angabe

Ihres Anliegens unter der Telefon-Nr. 07835/6365-12.  

Vielen Dank.

Ihre 

Daniela Paletta, Bürgermeisterin
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Aufgrund von Baumpflegearbeiten an der großen Kastanie in

den Parkanlagen am Bahnhof ist der Fußweg in diesem Be-

reich am Montag, 03.07.2017 zeitweise vollständig gesperrt.

Wir bitten um Beachtung und Verständnis. Vielen Dank.

Bürgermeisteramt Biberach

\��z�wy~{�
Fundsachen bzw. nähere Angaben zu den Fundgegenständen
können auch online abgefragt werden auf der Homepage der
Gemeinde Biberach: www.biberach-baden.de unter »Rathaus/
Service/Fundinfo«. Fundgegenstände können beim Bürger-
meisteramt Biberach, Bürgerbüro, abgeholt werden.

\��z��{�{
Für die Unterbringung von Fundtieren ist für Biberach und den
Ortsteil Prinzbach der Tierschutzverein Kinzigtal e. V., Telefon:
07831 9691071 oder Mobil: 0151 15619429 zuständig. 

Wir möchten darauf hinweisen, dass die Gemeinde Biberach
für andere Unterbringungen keine Kosten übernimmt. 
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Am Montag, 03.07.2017 findet um 19.00 Uhr im Bürgersaal 
Biberach eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt, zu
der Sie recht herzlich eingeladen werden.

Tagesordnung:
1. Bürgerfrageviertelstunde
2. Abwassersatzung der Gemeinde Biberach

Anpassung Geltungszeitraum der Gebühren
3. Ausschreibung über die Lieferung und Wartung von 

Multifunktionsgeräten und Druckern gegen monatliches
Entgelt

4. Bundestagswahl am 24.09.2017
Berufung der Wahlvorstände und des Briefwahlvorstan-
des

5. Antrag auf Erteilung einer Aufforstungsgenehmigung 
für das Grundstück Flst.-Nr. 2200, Rebberg, Gemarkung
Biberach

6. Xw�w�}{�{}{�~{��{�฀���฀X{�y~����|w����}
6.1 Neu - Anbau eines Einfamilienwohnhauses auf den

Grundstücken Flst.-Nrn. 143/7, 143/8, 143/9 und 143/11,
Bahnhofstraße, 77781 Biberach

6.2 Errichtung eines Nachbarschaftshauses bestehend aus:
Tagesbetreuung, ambulante Pflege, 7 barrierefreie 
Wohnungen und Tiefgarage auf dem Grundstück 
Flst.-Nr. 552/30, Am Sportplatz, 77781 Biberach

6.3 Errichtung eines Wohnhauses mit 9 Wohneinheiten 
auf dem Grundstück Flst.-Nr. 552/28, Am Sportplatz,
77781 Biberach

7. Genehmigung der Niederschrift vom 29.05.2017
8. Bekanntgaben, Wünsche und Anträge

Daniela Paletta, Bürgermeisterin
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Folgende Beträge werden zur Zahlung fällig:

Am 01.07.2017:

• Grundsteuerjahreszahlung 2017
• 2. Abschlagszahlung für Wasser/Abwasser 2017

Den fälligen Grundsteuerbetrag entnehmen Sie bitte dem
Grundsteuerbescheid vom 12.01.2017 bzw. einem später zuge-
stellten Änderungsbescheid.
Der zu zahlende Abschlagsbetrag für Wasser/Abwasser ergibt
sich aus der Endabrechnung vom 23.11.2016.

Bitte geben Sie bei der Überweisung das entsprechende Bu-
chungszeichen an.

Zahlungspflichtige, die der Gemeinde Biberach eine Einzugser-
mächtigung (SEPA-Mandat) erteilt haben, brauchen nichts zu
beachten. Die fälligen Beträge werden zum Fälligkeitstag vom
angegebenen Bankkonto per Lastschrift eingezogen.

]{x�����w}{฀��z฀`�x��
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Nachstehende Jubilarin feiert in den nächsten Tagen Ge -
burtstag:

Am 5.7.2017:

• Sofie Schwab                                                    90. Geb.tag

Wir gratulieren unserer Mitbürgerin zum Geburtstag und
wünschen ihr von Herzen alles Gute, vor allem Gesund heit
für das neue  Lebensjahr.

Ihre Gemeindeverwaltung

Daniela Paletta, Bürgermeisterin

X{|��z{���}฀z{�฀a��z{�}w��{����z{�฀���฀
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Kindergartenkinder, die die Kindergärten in Biberach besu-
chen, müssen vorab zur Beförderung bei der Gemeinde Bi-
berach angemeldet werden.

Die Elternbeiträge zur Beförderung der Kinder werden mo-
natlich zu Monatsbeginn fällig und per Lastschrift von der
Gemeinde eingezogen. Die Einwilligung zur SEPA-Last-
schrift muss vorliegen.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Heike Jogerst, Tel.
07835/6365-42 (vormittags) gerne zur Verfügung.

Bürgermeisteramt Biberach
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Werden Rechte erst nach Ablauf der 3-Monatsfrist angemel-
det oder nachgewiesen, so kann das Landratsamt – untere
Flurbereinigungsbehörde – die bisherigen Verhandlungen
und Festsetzungen gelten lassen. Der Inhaber eines vorbe-
zeichneten  Rechts muss die Wirkung eines vor der Anmel-
dung eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen sich gelten
lassen wie der Beteiligte, demgegenüber  die Frist durch Be-
kanntgabe des Verwaltungsakts in Lauf gesetzt worden ist.

4. 2 ln der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustim-
mung des Landratsamtes nur Änderungen vorgenommen
werden, die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb  ge-
hören.

Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen
und ähnliche Anlagen dürfen nur mit Zustimmung des Land-
ratsamtes errichtet, hergestellt, wesentlich verändert oder
beseitigt werden.

Sind entgegen diesen Vorschriften Änderungen vorgenom-
men oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so kön-
nen sie im Zusammenlegungsverfahren unberücksichtigt
bleiben. Das Landratsamt kann den früheren Zustand, not-
falls mit Zwang, wiederherstellen lassen, wenn dies der Zu-
sammenlegung dient.

4.3 Obstbäume, Beerensträucher, einzelne Bäume, Hecken,
Feld- und Ufergehölze dürfen nur mit Zustimmung des Land-
ratsamtes beseitigt werden, andernfalls muss das Landrats-
amt Ersatzpflanzungen anordnen.

4.4 Auf den in das Zusammenlegungsverfahren einbezogenen
Waldgrundstücken dürfen Holzeinschläge, die den Rahmen
einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung  übersteigen, nur
mit Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde vorgenom-
men werden. Andernfalls kann diese anordnen, dass die ab-
geholzte oder verlichtete Fläche wieder ordnungsgemäß in
Bestand zu bringen ist.

4.5 Wer gegen die unter Nr. 4.2 bis 4.4 genannten Vorschriften
verstößt, kann wegen Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbu-
ße belegt werden.

4.6 Neben den unter 4.1 bis 4.4 genannten Einschränkungen
gelten die Beschränkungen nach dem Landwirtschafts- und
Landeskulturgesetz sowie dem Naturschutzrecht (Dauer-
grünlandumwandlungsverbot, Biotop- und Artenschutz) un-
verändert weiter.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats Wider-
spruch entweder schriftlich beim Landratsamt Ortenaukreis,
Postanschrift: Badstraße 20, 77652 Offenburg, oder zur Nieder-
schrift beim Landratsamt Ortenaukreis eingelegt werden. Die
Widerspruchsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen
Bekanntmachung.

Begründung
Die Einbeziehung des Grundstücks ist erforderlich, wegen der
Regelung von Wegerechten.

Die Ausschließung der Grundstücke ist zweckmäßig, da die Ziele
der Zusammenlegung auch ohne diese Grundstücke erreicht
werden können.

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft hat der Änderung des
Zusammenlegungsgebiets zugestimmt.

gez.

Ansgar Jäger
Landratsamt Ortenaukreis

Auf den Anschlag an den Verkündungstafeln in Biberach und
Prinzbach für die Dauer von einer Woche wird hingewiesen.

– untere Flurbereinigungsbehörde –

Öffentliche Bekanntmachung

p��w��{��{}��}฀iy~���{��w�
Änderungsbeschluss Nr. 5 vom 20.06.2017

1. Das Landratsamt Ortenaukreis – untere Flurbereinigungsbe-
hörde – ordnet hiermit eine geringfügige Änderung des Zu-
sammenlegungsgebiets der Zusammenlegung Schuttertal
nach § 8 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in
der Fassung vom 16.03.1976 (BGBI. I S. 546) an.

ln das Zusammenlegungsgebiet werden einbezogen:
Von der Stadt Ettenheim, Gemarkung Ettenheim münster, Or-
tenaukreis das Grundstück Flst. Nr. 612.

Aus dem Zusammenlegungsgebiet werden ausgeschlossen:
Von der Gemeinde Schuttertal, Gemarkung Schweighausen,
Ortenaukreis die Grundstücke Flst. Nr. 1, 103/4, 142, 169/3,
174/3, 226/1, 259/3, 259/4, 337/1, 451/11, 451/12, 478,
478/1, 479, 502, 502/3 und 502/4

Von der Gemeinde Schuttertal, Gemarkung Schuttertal, Or-
tenaukreis
die Grundstücke Flst. Nr. 579, 580, 581, 582, 583, 584, 585,
586, 587, 588, 589, 590, 591, 592, 593, 594, 595, 596 und
597.

Von der Gemeinde Schuttertal, Gemarkung Dörlinbach, Or-
tenaukreis die Grundstücke Flst. Nr.462 und 463.

Die Fläche

des neu einbezogenen Grundstücks beträgt rd. 31 ha der
ausgeschlossenen Grundstücke beträgt rd. 162 ha.

Das geänderte Zusammenlegungsgebiet umfasst nunmehr
eine Fläche von 5118 ha.

So weit im ausgeschlossenen Gebiet Anlagen oder Maßnah-
men des Ausbauplanes durch das Landesamt für Geoinfor-
mation und Landentwicklung Baden-Württemberg – obere
Flurbereinigungsbehörde – zugestimmt wurden, wird die Zu-
stimmung hiermit insoweit widerrufen.

2. Am Zusammenlegungsverfahren sind neu beteiligt:

Als Teilnehmer die Eigentümer und Erbbauberechtigten  des
zum Erweiterungsgebiet gehörenden Grundstücks;

als Nebenbeteiligte die Inhaber von Rechten an diesem
Grundstück, sowie die Eigentümer von nicht zum Zu-
sammenlegungsgebiet gehörenden Grundstücken, die zur
Errichtung fester Grenzzeichen an der Grenze des Zu-
sammenlegungsgebiets mitzuwirken haben.

3. Dieser Beschluss mit Begründung liegt 1 Monat lang – vom
1. Tag seiner öffentlichen Bekanntmachung an gerechnet im
Rathaus in Schuttertal – Dörlinbach zur Einsichtnahme für
die Beteiligten aus.

Die Wirkungen dieses Beschlusses treten am Tage nach der
Bekanntgabe sämtlicher Unterlagen in der betreffenden Ge-
meinde ein.

Zusätzlich kann der Beschluss mit Begründung auf der Inter-
netseite des Landesamts für Geoinformation und Landent-
wicklung im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.de/Verf.Nr. 1956)
eingesehen werden.

4.1 Inhaber von Rechten, die aus dem Grundbuch nicht ersicht-
lich sind, aber zur Beteiligung am Verfahren berechtigen, z. B.
Pachtrechten, werden aufgefordert, diese Rechte innerhalb
von 3 Monaten beim Landratsamt Ortenaukreis, Badstraße 20,
77652 Offenburg anzumelden.
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Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-
Württemberg hat in einer Bekanntmachung am 9. Juni 2017 das Jah-
resprogramm 2018 zum Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum
(ELR) ausgeschrieben:

Auszüge aus dieser Ausschreibung:
1. Grundsätzliches
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Die vollständige Ausschreibung mit allen notwendigen Informationen
finden Sie im Internet unter www.mlr.baden-wuerttemberg.de – Unser
Service – Förderprogramme – Entwicklungsprogramm Ländlicher
Raum – Ausschreibung Jahresprogramm 2018. Dort sind auch die er-
forderlichen aktuellen Formulare zu finden. Sollten Sie über keinen
Internetzugang verfügen, können Sie alle Informationen auch im Rat-
haus erhalten.
Ansprechpartner im Rathaus ist Herr Matthias Becker, Tel.: (07835)
6365-31, Mail: matthias.becker@biberach-baden.de

Aufnahmeanträge sind in vierfacher Ausfertigung bis spätestens Frei-
tag, 08.09.2017, mit den erforderlichen Unterlagen bei der Gemeinde
einzureichen. Die vollständigen Anträge sind durch die Gemeinde
dann bis zum 20.10.2017 je zweifach der Rechtsaufsichtsbehörde und
der Bearbeitungsstelle im Regierungspräsidium vorzulegen.
                                                                    Bürgermeisteramt Biberach
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4. Änderung des Flächennutzungsplan der Vereinbarten Ver-
waltungsgemeinschaft Zell a. H. mit den Gemeinden Biberach,
Nordrach, Oberharmersbach und der Stadt Zell am Harmers-
bach
Bekanntmachung des Aufstellungs-/Änderungsbeschlusses
nach § 2 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) und frühzeitige Öf-
fentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB

Der gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft hat
am 14.06.2017 den Beschluss zur Einleitung des 4. Flächennut-
zungsplanänderungsverfahrens gemäß § 2 Absatz 1 Baugesetz-
buch (BauGB) gefasst und den Entwurf der 4. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes mit Umweltbericht gebilligt, zu dem nun-
mehr die nach § 3 Absatz 1 BauGB vorgesehene frühzeitige Öf-
fentlichkeitsbeteiligung durchgeführt werden kann.
Der derzeit rechtswirksame Flächennutzungsplan (FNP) wurde
1999 genehmigt. In den Jahren 2002, 2014 und 2015 erfolgten 3
punktuelle Änderungen. 
Die Stadt Zell a. H. plant mit der 4. Änderung des FNP die Auswei-
sung einer Sonderbaufläche zur Ansiedlung eines Drogeriemarktes
mit einer Verkaufsfläche von 750 m² sowie einer eingeschränkten
gewerblichen Baufläche. Die neuen Bauflächen befinden sich nörd-
lich der L94 und des bestehenden Edeka-Marktes (Haupstr. 4) sowie
südöstlich des Wohngebietes „Waagmatt“ und sind in der nachfol-
gend abgedruckten Karte mit „Z1“ und „Z2“ bezeichnet.

Parallel zur 4. Änderung des FNP wird der Bebauungsplan „Ge-
werbegebiet Keramikareal I“ aufgestellt.
Die nach dem Baugesetzbuch vorgesehene frühzeitige Beteiligung
der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB wird in Form einer 4-wö-
chigen Auslegung mit Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung
der Planung durchgeführt. Der Entwurf der 4. Änderung mit Erläute-
rungsbericht und Umweltbericht liegen in der Zeit vom

10. Juli 2017 bis 10. August 2017 (je einschließlich)

bei der Stadtverwaltung Zell am Harmersbach, (Hauptstraße 19,
im 1. Obergeschoss des Gebäudes Alte Kanzlei im Vorraum vor
den Zimmern 6 und 7 des Baurechtsamtes) während der üblichen
Sprechzeiten zur Einsichtnahme aus. In der gleichen Zeit können
die Entwürfe bei den Bürgermeisterämtern Biberach (Hauptstr.
27, Bürgerbüro Erdgeschoss), Nordrach (Im Dorf 26, Flur im Erd-
geschoss, Vorraum zu Zimmer 1) und Oberharmersbach (Dorf 30,
Rathausflur im 1. Obergeschoss) eingesehen werden.

Im Rahmen der Planauslegung wird der Öffentlichkeit die Gele-
genheit zur Äußerung und Erörterung der Planung gegeben. Wäh-
rend dieser Zeit besteht die Möglichkeit, Anregungen schriftlich
oder mündlich zur Niederschrift vorzutragen.

Der vorstehende Text ist ab sofort an den Verkündigungstafeln
der Rathäuser in Biberach und der Ortsverwaltung in Prinzbach
sowie der Gemeinde Nordrach für die Dauer einer Woche ange-
schlagen; auf die Anschläge wird hiermit hingewiesen.

Für die Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft:
Günter Pfundstein
Bürgermeister der erfüllenden Gemeinde der Verwaltungsge-
meinschaft

Auf den Anschlag an den Verkündungstafeln in Biberach und
Prinzbach für die Dauer von einer Woche wird hingewiesen.



Der Abwasserzweckverband Kinzig- und Harmersbachtal mit Sitz in
77781 Biberach/Baden betreibt die Verbandskläranlage Biberach
(46.100 EW). Die Kläranlage ist eine kommunale Anlage mit mechani-
scher, biologischer und chemischer Abwasserreinigung und anaerober
Schlammstabilisierung.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Elektriker / Elektroniker (m/w)
mit den nachfolgenden Aufgabenschwerpunkten:

• Instandhaltung und Reparatur sämtlicher elektrischer Anlagen
• Steuerung und Überwachung der Kläranlage und des Kanalnetzes
• Weiterentwicklung der Anlagentechnik und Optimierung 

der Wirtschaftlichkeit
• Labortätigkeiten
• Teilnahme am Bereitschaftsdienst

Weiterhin suchen wir eine 

Fachkraft für Abwassertechnik (m/w)
bzw. Ver- und Entsorger Fachrichtung Abwasser

mit den nachfolgenden Aufgabenschwerpunkten:

• Instandhaltung der Mess- und Maschinentechnik
• Steuerung und Überwachung der Kläranlage und des Kanalnetzes
• Reinigungs- und Pflegearbeiten an maschinen- und 

verfahrenstechnischen Anlagen
• Labortätigkeiten
• Teilnahme am Bereitschaftsdienst

Die Mitarbeiter sollten ihre Aufgaben selbstständig und eigenverantwort-
lich erledigen können. Wir erwarten bei beiden Stellen ein hohes Maß an
Genauigkeit, Teamfähigkeit und Engagement sowie die Bereitschaft zur
Weiterbildung. Der Besitz eines PKW-Führerscheins ist Voraussetzung. 

Wir bieten einen interessanten, abwechslungsreichen und sicheren
Arbeitsplatz. Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag des öffentli-
chen Dienstes (TVöD).

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen werden bei gleicher Eig-
nung bevorzugt berücksichtigt.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen bis Freitag, 28.07.2017 an den Abwasserzweck-
verband Kinzig- und Harmersbachtal, Bürgermeisterin und Verbandsvor-
sitzende Daniela Paletta, Hauptstr. 27, 77781 Biberach/Baden. 

Für Rückfragen steht Ihnen der Betriebsleiter, Herr Aldrin Mattes, Tel.
07835/6340-11 oder aldrin.mattes@azv-kinzig.de, gerne zur Verfügung.
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Mittwoch, 5. Juli 2017 Grüne Tonne

Bitte stellen Sie den Müll ab 6.00 Uhr zur Abholung bereit.

Für weitere Auskünfte und Informationen zur Verwertung und 
Beseitigung von Abfällen im Ortenaukreis steht das Abfall -
beraterteam des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter Tel.-Nr. 0781
805-9600, -9532, -9610, -9615 und -9623 gerne zur Ver fügung.

Sperrmüllabfuhr
Den Sperrmülltermin für das laufende Jahr finden Sie wie ge-
wohnt im Abfallabfuhrkalender.

Der Eigenbetrieb Abwasserwirtschaft Ortenaukreis teilt mit, dass
auf der Deponie Seelbach-Schönberg und Haslach im
 Kinzigtal „Vulkan“ Sperrmüll das ganze Jahr über kostenlos
 angeliefert werden kann. 

Die Öffnungszeiten der beiden Deponien sind wie folgt:
Montag – Freitag:
Sommer: 7.30 – 12.30 u. 13.00 – 16.45 Uhr
Winter: 8.00 – 12.30 u. 13.00 – 16.45 Uhr
Sommer/Winter: jeden Sa. 8.00 – 13.00 Uhr
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Ihre Nachbarschaftshilfe in Biberach,
Mühlgartenstr. 11 (alte Kirchenmühle).

Sprechstunden:
Montag:                10.00 Uhr – 11.00 Uhr
Donnerstag:         16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Einsatzleitung:     Ruth Champion und Andrea Mäntele
Telefon:                0151 72 42 43 08
E-Mail:                  hilfevonhauszuhaus-biberach@t-online.de
Homepage:         www.hilfe-von-haus-zu-haus-biberach.de

Häuslicher Entlastungsdienst für demenzkranke Menschen
Sie betreuen einen geistig verwirrten älteren Menschen? Sie wün-
schen sich manchmal  wenigstens für ein paar Stunden Erholung und
möchten Ihren Angehörigen gut betreut wissen?
9 Helfer und Helferinnen unseres Vereins haben sich in einem 
6-wöchigen Kurs für diese Aufgabe weitergebildet.
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Museum Kettererhaus 
Geöffnet von Mai bis Oktober
Dienstag: 15.00 – 17.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Sonntag des Monats: 11.00 – 13.00 Uhr
(Für Gruppen sind auf Anfrage auch Besichtigungen zu anderen
Öffnungszeiten möglich).

Minigolf Biberach
Öffnungszeiten:
April: 10.00 Uhr – 19.30 Uhr, Spielstart bis 18.30 Uhr
Mai-September: 10.00 – 21.00 Uhr, Spielstart bis 19.30 Uhr
Oktober: 10.00 Uhr – 19.30 Uhr, Spielstart bis 18.30 Uhr
Der Pächter Herr Diederich-Chou freut sich auf Ihr Kommen.
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Dienstag 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Mittwoch 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Donnerstag 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Angeboten werden neben den Möglichkeiten, die der Treff
bietet (Billard, Kicker, Dart, Spiele…) verschiedene Aktionen,
die Angelika für und mit Euch anbietet. Kommt vorbei, macht
mit, habt Spaß bei uns im Biberacher Jugendtreff. 

Unser Verein hat die Anerkennung für niedrigschwellige 
Betreuungsangebote nach § 45 c SGB XI.
Diese Anerkennung gehört zu den erstattungsfähigen Betreuungs-
leistungen für den berechtigten Personenkreis nach § 45 a SGB XI.
Wir unterstützen und beraten Sie gerne!
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Sonntag, 02.07.2017, 11.00 Uhr:
Sommerfest mit Schlepper- und Unimogtreff. MGV »Liederkranz« 1867
e.V., Neue Ortsmitte

Montag, 03.07.2017, 19.00 Uhr:
Öffentliche Sitzung des Gemeinderats. Gemeinde Biberach, Rathaus Bibe-
rach, Bürgersaal

Dienstag, 04.07.2017, 9.55 Uhr:
Frauen auf Tour – Mit der Schwarzwaldbahn nach Villingen. Katholische
Frauengemeinschaft, Treffpunkt: Bahnhof

Samstag, 08.07., – Montag, 10.07.2017:
Dorffest im Park. Musikverein Biberach e.V., Grünanlage an der Bahnhofs-
kurve

Samstag, 08.07., – Samstag, 15.07.2017:
Wanderwoche im Kleinwalsertal. Schwarzwaldverein Ortsgruppe Bibe-
rach, Treffpunkt wird noch bekannt gegeben.

Sonntag, 09.07.2017, 09.00 Uhr:
Nothelferfest. Pfarrei St. Blasius, Katholische Kirche St. Blasius

Dienstag, 11.07.2017, 14.00 - 17.00 Uhr:
Seniorennachmittag. Altenwerk Seelsorgeeinheit Biberach, Kath. Kirche 
St. Blasius, Chorsaal

Freitag, 14.07., – Sonntag, 16.07.2017:
Motorradtreffen mit Ghost-Cup. MC »Kurvengeister« Biberach, Auf der All-
mend

Mittwoch, 19.07.2017, 19.00 Uhr:
Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates. Gemeinde Biberach, Rathaus
Prinzbach, Bürgersaal

Samstag, 22.07., Sonntag, 23.07.2017:
Freundschaftsfliegen. Modellfliegergruppe Grashüpfer Biberach e. V.,
 Modellfluggelände im Grün

Mittwoch, 24.07.2017, 19.00 Uhr:
Öffentliche Sitzung des Gemeinderats. Gemeinde Biberach, Rathaus Bibe-
rach, Bürgersaal

Freitag, 28.07., Sonntag, 30.07.207, 10.00 – 20.00 Uhr:
TOUR 3 – Jugendturnier. Tennisclub Biberach e. V., Tennisplatz und Club-
heim des TC Biberach

Samstag, 29.07.2017, 11.00 Uhr:
Jubiläumsveranstaltung 50 Jahre DLRG Ortsgruppe Biberach – mit
Spendenschwimmen und Flutlichtbaden. DLRG e.V. – Ortsgruppe Bibe-
rac, Waldterrassenbad

Sonntag, 30.07.2017, 14.00 Uhr:
Familienwanderung (Hochseilgarten in Triberg), Schwarzwaldverein Orts-
gruppe Biberach, Treffpunkt: Bahnhof
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Gasthaus »Kreuz«, Peter Neumaier, Prinzbach, Untertal 7,
77781 Biberach, Tel. 07835/426420

Donnerstag
Gasthaus »Kreuz«, Peter Neumaier, Prinzbach, Untertal 7,
77781 Biberach, Tel. 07835/426420, ab 17.30 Uhr geöffnet

Samstag
Gasthaus »Kreuz«, Anna Smithson, Hauptstraße 26, 77781
 Biberach, Tel. 07835/549250, ab 16.00 Uhr geöffnet

Angebot für Feriengäste und Daheimgebliebene:

Geführte Wanderungen in und um Biberach 2017
Der Schwarzwaldverein – Ortsgruppe Biberach bietet im Juli, August
und September auf Anmeldung geführte Wanderungen an. 
Durch Nachfrage bei der Tourist-Info können Gruppen ab vier Perso-
nen einen Termin vereinbaren. Die Teilnahme an den Wanderungen
ist kostenfrei und nur mit festem Schuhwerk möglich.

Auf Anfrage können die Touren individuell verlaufen.

Weitere Informationen und Anmeldungen an:
Tourist-Info Biberach, Hauptstr. 27, 77781 Biberach, Tel.: 07835 6365-
11, Fax: 07835 6365-30, Mail: tourist-info@biberach-baden.de.

Europapark-Eintrittskarten Sommersaison 2017
Die Eintrittskarten für die Sommersaison des Europaparks kön-
nen in der Tourist-Info erworben werden.

Die Eintrittspreise betragen in diesem Jahr:
Erwachsene 47,00 
Kinder (4 – 11 Jahre) 40,50 

Ortenauer Straußenführer 2017!
Der Ortenauer Straußenführer für das Jahr 2017 ist in der

 Tourist-Info Biberach zum Preis von 1,50  erhältlich. 

In der Tourist-Info erhältlich:
•  Kinzigtäler Wanderbroschüren mit Tourentipps in einer Sammelmappe für 2,00 .

Alle Touren können auch im Erlebnisportal unter www.naturparkschwarzwald.de
eingestellt und heruntergeladen werden.

•  Wanderkarte Ferienregion Brandenkopf/Gengenbach    (Verkaufspreis:  6,90 )
• Tourenradkarte »Sagen u. Mythen der Ortenau« –

E-Bike- und Tourenradstrecke                                              (Verkaufspreis:  7,90 )
•  Tourenbuch Kinzigtal-Radweg mit kompl. Wegbeschreibung 

und Kartenmaterial                                                                (Verkaufspreis: 14,80 )
•  Mountainbike-Karte Vorderes Kinzigtal                               (Verkaufspreis:  6,90 )
•  Heimatbuch von Biberach                                                   (Verkaufspreis: 18,40 )
•  Volksliederbuch »Sing dich ins Glück«                               (Verkaufspreis:  2,00 )
•  »Biberacher Postkarten«                                                       (Verkaufspreis:  1,00 )
•  Ortenauer Straußenführer                                                    (Verkaufspreis:  1,50 )
•  Karte Adlergrenzsteine                                                         (Verkaufspreis:  4,90 )
•  Auf Vorbestellung: Biberacher Whiskykugeln
                                                         (kleine Packung: 9,00 , große Packung: 14,00 )
Kostenlos
•  Schwarzwald Heftli, Veranstaltungen der Ferienlandschaft Gengenbach –

Harmersbachtal
•  Flyer »Hier liegt das Gute so nah« – Hofgüter und Erzeuger in Biberach u. Prinzbach
•  Flyer Kinzigtalradweg, Mountainbike-Strecken und vieles mehr.
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Montag
Gasthaus »Linde«, Manfred Weng, Erzbach 11, 77781 Biber -
ach, Tel. 07835/3333

Restaurant & Pizzeria, Clubheim Fußballverein, Am Sportplatz,
77781 Biberach, Tel. 07835/8662

Hotel-Restaurant »Badischer Hof«, Karl-Heinz Bühler, Prinz-
bach, Dörfle 20, 77781 Biberach, Tel. 07835/636-0, ab 
17.30 Uhr geöffnet

Dienstag
Landgasthaus »Kinzigstrand«, Richard Schüle, Reiherwald 1,
77781 Biberach, Tel. 07835/3342 und 63990

Gasthaus »Linde«, Manfred Weng, Erzbach 11, 77781 Biber -
ach, Tel. 07835/3333, ab 16.30 Uhr geöffnet

Landgasthaus »Ponyhof«, W. Melder, Erzbach 6, 77781 Biber -
ach, Tel. 07835/7289

Gasthaus »Alte Schmiede«, Brauereistraße 7, 77781 Biberach,
Tel. 07835/3228.

Mittwoch
Gasthaus »Kreuz«, Anna Smithson, Hauptstraße 26, 77781
 Biberach, Tel. 07835/549250

Beachten Sie auch die amtlichen Mitteilungen 
in diesem Verkündblatt unter den ­]{�{���w�{�

X{�w���฀�wy~��}{��฀ab Seite 30!
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Adresse:    Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 0, Fax: 63 58 – 14
                E-Mail: kontakt@se-zell.de, Internet: www.se-zell.de

Pfarrbüro-Öffnung: Mo. – Fr.: 9 – 11 Uhr, Di. + Mi.: 15 – 17 Uhr

Seelsorge:  Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 12 
                Pfarrhaus Nordrach: 0 78 38 / 92 78 37
                E-Mail:    bonaventura.gerner@se-zell.de

                    Pfr. Rainer Warneck, Kooperator
                Telefon: 0 78 35 / 63 58 – 18
                E-Mail:   rainer.warneck@se-zell.de
                Mobil:     0174 / 707 44 50

                Judith Müller, Gemeindereferentin O’harmersbach
                Telefon:  0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro) 
                               0 78 37 / 92 25 19    (Privat)
                E-Mail:    judith.mueller@se-zell.de

                    Markus Kaupp-Herdick, 
                    Gemeindereferent Biberach/Prinzb.
                Telefon:  0 78 35 / 54 99 75
                E-Mail:   markus.kaupp-herdick@se-zell.de

                    Br. Pirmin Heppner, Diakon
                Telefon im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                Telefon im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                Mo. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

Katholische Kirchengemeinden

St. Ulrich Nordrach

St. Symphorian Zell am Harmersbach

St. Gallus Oberharmersbach

St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Seelsorgeeinheit
Zell a.H.

Kirchliche Nachrichten
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Kinderkirche am Sonntag, 2. Juli, in Zell a. H.
Ein paralleler Kindergottesdienst findet am Sonntag, 2. Juli
2017, mit dem Thema: »Rabe Jakob entdeckt die schöne bunte
Welt« statt. Die Kinderkirche beginnt um 10.30 Uhr im Pfarr -
heim. Die Eltern mögen bitte die Kinder bis 10.30 Uhr zum
Pfarrheim bringen und dann in der Pfarrkirche am Gottes-
dienst teilnehmen. Die Kinder kommen dann zum gemeinsa-
men »Vater Unser« in den Gemeindegottesdienst. 
Auf viele Kinder freuen sich die Frauen vom Kinderkirche-
Team.

ONE HOUR WITH JESUS – 2. Juli 2017
Kapelle Schönberg 
Du bist jung, möchtest Gott EINE Stunde im Monat schenken
und mit Jugendlichen aus der Gegend Lobpreis machen?
Dann bist DU hier genau richtig!
Sei dabei, immer am 1. Sonntag im Monat in der Kapelle
Schönberg (gegenüber von Geroldseck) von 17.30 – 18.30 Uhr.

Jetzt am 2. Juli 2017

Bei Fragen:
CARMEN.SCHILLI@HOTMAIL.DE.

Taizé-Gebet am 8. Juli, 
Evangelischen Kirche Zell a. H.
Das kommende Taizé-Gebet steht unter dem Thema: »Mit Gott
auf dem Weg«. Der Gottesdienst ist ökumenisch. Er ist geprägt
von Bibel-Lesung, Gebet, einer Zeit der Stille und persön-
lichen Fürbitten. Wiederkehrende Gesänge in unterschied-
lichen Sprachen stehen für weltweite Verbundenheit. Kreuz-
Ikone und Kerzenlichter stiften eine besinnliche Atmosphäre.
Es findet statt am Samstag, dem 8.07.17, um 19.00 Uhr in der
Evangelischen Kirche. 

Liebe Christinnen und Christen 
in der Seelsorgeeinheit
Jeder von uns hat eine große Verantwortung für sein 

Leben. Das ist uns meist bewusst. Aber auch wie es dem

anderen geht, darf uns nicht gleichgültig sein. Eigentlich

könnten wir für unser eigenes Leben nichts Besseres tun,

als dem Leben anderer zu dienen. Wenn wir das Beispiel

Jesu als verlässliche Wegweisung anerkennen, dann dürf-

te es für die Richtigkeit unseres Einsatzes keinen Zweifel

geben.

• Wer auf dem Weg geht,

den Jesus gegangen ist,

der kann ein vergängliches Leben einsetzen.

Er wird zum ewigen Leben erweckt werden.

• Wer auf dem Weg geht, 

den Jesus gegangen ist,

der kann Fremde als Freunde aufnehmen.

Er wird beim Vater eine Wohnung finden.

• Wer den Weg geht,

den Jesus gegangen ist,

der braucht das Kreuz nicht fliehen.

Er wird zum Auferstandenen gehören.

Was hindert uns also aufzubrechen?

In diesem Sinne grüße ich alle klein und groß, und 

wünsche allen einen gesegneten Sonntag und eine gute

Woche. 

Br. Pirmin, Diakon
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Ökumenischer Lobpreisgottesdienst 
in der Evangelischen Kirche Zell a.H.
Das Team »ein etwas anderer Gottesdienst« der katholischen
Seelsorgeeinheit und das Lobpreisteam der evangelischen Kir-
chengemeinde Zell lädt zum ökumenischen Lobpreisgottes-
dienst am Sonntag, dem 9. Juli, um 19 Uhr in die Evangelische
Kirche ein. Der »etwas andere Lobpreisgottesdienst« steht un-
ter dem Thema »Einer trage des anderen Last«. Beim Lobpreis-
gottesdienst werden Lobpreislieder gesungen und gehört, Ge-
meinschaft miteinander und mit Gott erlebt. Die Teilnehmer
können vom Alltag abschalten, Fröhlichkeit erleben, innere
Ruhe finden und danach mit neuem Elan und gestärkt in die
kommende Woche gehen.

Beichtgelegenheiten 
Siehe Rubrik Kapuzinerkloster und Wallfahrtskirche.

Sitzung des Pfarrgemeinderates
Wir laden alle interessierten Bürger und Bürgerinnen zu der
nächsten Sitzung des Pfarrgemeinderates am Mittwoch, 12.
Juli, um 20.00 Uhr im Chorsaal Biberach ein. 

Einladung zum Regionalgottesdienst
für Menschen mit geistiger Behinderung, ihre Familien und ih-
re Freunde. Verbunden mit Gott + miteinander.
Samstag, 1. Juli 2017, 14.30 Uhr, Gengenbach, Gottesdienst in
St. Marien, anschließend geselliges Beisammensein im Ge-
meindehaus St. Marien. Es lädt ein: Behindertenseelsorge der
Erzdiözese Freiburg, Freizeitclub Gengenbach. 

Ins Heilige Land mit Erzbischof Burger
Erzdiözese Freiburg organisiert Pilgerfahrt 7. – 17.09.2017
nach Israel
»Für wen halten die Leute den Menschensohn? … Ihr aber, für
wen haltet ihr mich?« Die Frage Jesu an seine Jünger, die in
das Messiasbekenntnis des Petrus einmündet, darf zur Leitfra-
ge für die diözesane Pilgerfahrt werden. Gemeinsam mit Erz-
bischof Stephan wollen die Pilger an den biblischen Stätten
der Frage nachgehen: Wer ist dieser Jesus für mich persönlich?
Glaube ist zuallererst das Wagen einer Beziehung und dann
das Anerkennen von Glaubensaussagen. Dies kann sich einer-
seits im Besuch der biblischen Stätten verdeutlichen und ande-
rerseits in der Begegnung mit den Menschen heute: sei es den
anderen Mitpilgern, sei es in der Begegnung mit den Men-
schen in Israel und Palästina, die die Botschaft von Frieden,
Freiheit und Gerechtigkeit auch in schwierigem Kontext zu le-
ben versuchen. Anmeldung sofort möglich. Weitere Informa-
tionen und Anmeldemöglichkeiten gibt es beim Schwarzwald-
Reisebüro Freiburg GmbH, Pilgerbüro, Merianstraße 8, 79104
Freiburg, Tel. 0761-2077922, pilgerbuero@der.com oder direkt
unter www.pilger-buero.de.

Veranstaltungen im Juli 2017 im Mutter-
haus der Franziskanerinnen, Gengenbach
Kontakt: Gisela Ramsteiner, Tel. 07803/5915, 
Mail: gisela_ramsteiner@yahoo.de.

Samstag, 1. Juli 2017   14.00 bis 17.00 Uhr
Die rote Leseecke
Vorlesenachmittag in den Kunstwerkstätten
Kinder lieben es und den Schwestern macht es Spaß: Vorle-
sen! Deshalb laden die Franziskanerinnen Euch Kinder in die
Kunstwerkstätten ein. Nehmt Platz in der roten Leseecke und
begegnet Jona und dem Walfisch, Noah und seiner Arche und
dem kleinen Prinzen. Wir lesen Geschichten rund um die Bi-
bel, Trauriges und Lustiges, Spannendes und Rätselhaftes -
und vielleicht erfahrt ihr auch, wie Engel aussehen? Mal se-
hen….. Für Kinder ab 4 Jahren. Der Eintritt ist frei.
Veranstaltungsort: Franziskanerinnen Gengenbach, Kunst-
werkstätten, Eingang: Scheffelstraße

Dienstag, 4. Juli  2017      19.00 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr)
Der FilmDienstag                                                                                    
Saint Jacques ... Pilgern auf Französisch. Regie: Colline Serreau.
Spieldauer: 103 Min. FSK: ab 6 Jahren.
Die Geschwister Clara, Claude und Pierre sind entsetzt: Das Er-
be ihrer Mutter wird erst ausbezahlt, wenn sich alle drei zusam-
men als Pilger auf den Weg nach Santiago de Compostela ma-
chen. Schlimmeres können sich die drei kaum vorstellen, denn
erstens können sie sich gegenseitig nicht ausstehen und zwei-
tens geht ihnen wandern grundsätzlich gegen den Strich. Doch
das Geld können alle gut gebrauchen und so schließen sie sich
unter Protest einer illustren Reisegruppe an. Dort müssen sie
feststellen, dass sie beileibe nicht die einzigen widerwilligen
Teilnehmer sind. Reiseleiter Guys Fernbeziehung steht kurz
vor dem Kollaps, der junge Araber Saïd ist nur der Liebe wegen
hier und sein unbedarfter Cousin im Schlepptau wähnt sich auf
dem Weg nach Mekka. Von Gruppendynamik keine Spur und
alle haben sie viel zu viel Gepäck. Aber kalte Duschen und Bla-
sen an den Füssen fördern das Gruppengefühl. Der Weg nach
Santiago de Compostela ist lang und die Reise dahin voller
Überraschungen, Einsichten und harten Betten.

Im Anschluss an die Filmvorführung laden die Schwestern ein
zu Getränk und Gespräch. Der Eintritt ist frei. Die Schwestern
freuen sich über eine Spende.
Begrenzte Platzanzahl! Reservierungen möglich unter: sr.ulri-
ke.mthg@gmail.com oder Tel. 07803/807683.
Veranstaltungsort: Franziskanerinnen Gengenbach, Begeg-
nungsstätte, Eingang: Scheffelstraße.

Samstag, 8. Juli  2017  19.00 bis 22.00 Uhr
Nightfever                                                                                                
Nightfever ist eine Initiative junger Christen, die die Liebe
Gottes erfahren haben und an andere weitergeben möchten.
Bei den Nightfever-Abenden erleben die Besucherinnen und
Besucher offene Kirchen mit einer besonderen Atmosphäre
aus Musik, Gebet und Kerzenlicht. Und das zu einer Zeit, in
der Kirchen normalerweise längst geschlossen sind. Die Night-
fever-Abende werden seit dem Weltjugendtag 2005 in Köln
von jungen Christen gestaltet und sind Teil der weltweiten
Nightfever-Initiative. Die Franziskanerinnen laden Nightfever
nach Gengenbach ein. Kommen und gehen, wie man Zeit und
Lust hat! Die Mutterhauskirche wird von Kerzen erleuchtet,
ruhige Musik rahmt den Abend. Man kann verschiedene An-
gebote wahrnehmen: eine Kerze anzünden, einen Bibelspruch
ziehen, einfach irgendwo sitzen, Anliegen aufschreiben oder
ein Gespräch mit einer Schwester oder einem Priester führen.
Welche Angebote man wahrnimmt, bleibt jedem selbst über-
lassen. Man kann so lange bleiben, wie man möchte: wenige
Minuten, eine Viertelstunde oder den halben Abend. 
Unter www.nightfever.org finden Sie Fotos und weitere Infor-
mationen. Videos gibt’s auf dem YouTube-Channel von Night-
fever: www.youtube.com/user/nfovideos. Der Eintritt ist frei.
Veranstaltungsort: Mutterhauskirche Gengenbach, Eingang:
Scheffelstraße.

Samstag, 17. Juli  2017 19.00 Uhr
Unsere Mission in Südamerika
Ein Abend des Dankes                                                                           
Als 1936 die ersten Franziskanerinnen aus Gengenbach nach
Südamerika reisten, um dort unter schwierigsten Bedingungen
den Ärmsten der Armen zu helfen, wussten sie noch nicht,
welche Vielzahl an sozialen Projekten sie dort im Laufe der
Jahrzehnte aufbauen würden. Bis heute sind die Schwestern in
Chile, Peru und Brasilien in Sonderschulzentren, in der Kinder-
und Jugendarbeit sowie in Alten- und Behindertenheimen tä-
tig. Ohne die großzügige Unterstützung zahlreicher Spenderin-
nen und Spender hätten sie viele Projekte nicht ins Leben rufen
können. Dafür möchten die Franziskanerinnen Gengenbach
Danke sagen und laden Unterstützer und Interessierte herzlich
ein zu einem Abend der Mission. Sie informieren über ihre
Projekte vor Ort und möchten bei südamerikanischen Snacks
und Getränken mit Ihnen ins Gespräch kommen.

Das Programm:
19.00 Uhr: Snacks und Getränke unter den Kastanien im Klos-

tergarten
20.00 Uhr: Präsentation der Arbeit der Schwestern in Südamerika

PPII LLGG EERR--RREEII SSEENN  22 0011 77



GGoo tttteessddiiee nnssttoo rrdd nnuunngg   ddeerr   SSeeee llssoo rrggee eeiinnhh eeiitt   ZZ eell ll   aa..   HH..
vom 1. Juli bis 9. Juli 2017  (für Zell a. H., Nordrach, Oberharmersbach, Biberach und Prinzbach)
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Der Eintritt ist frei. Die Schwestern freuen sich über eine Spen-
de für die Missionsstationen. Veranstaltungsort: Begegnungs-
stätte, Eingang: Scheffelstraße.

Mittwoch, 12. Juli, 19. Juli, 26. Juli 2017
jeweils 20.00 bis 20.30 Uhr

Brunnenzeit
Ein sommerliches Abendlob                                                                
Bereits im 11. Sommer veranstaltet ein Team junger Schwes-
tern an drei Sommerabenden im Juli (sowie am 9. und 16. Au-
gust) ein Abendlob der besonderen Art. Unter dem Motto

»Brunnenzeit – Zur Ruhe kommen« trifft man sich am Franzis-
kus-Brunnen im Mutterhausgarten zu Meditation, Taizé-Ge-
sängen, Gebeten und Begegnung. Schwester Hannah und
Schwester Rafaela laden von 20.00 bis 20.30 Uhr zur sommer-
lichen Besinnung ein. Bei freiem Eintritt ist jeder willkommen,
der mitmachen möchte. Bei schlechtem Wetter findet das
Abendlob in der Halle des Mutterhauses (Eingang: Bahnhof-
straße 10) statt. 

Der Eintritt ist frei. 

Veranstaltungsort: Mutterhausgarten, Eingang: Scheffelstraße.
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Gottesdienste:
Siehe Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Zell a. H.

Rosenkranzgebet
Täglich: 17.00 Uhr (mittwochs 17.30 Uhr). 

Beichtgelegenheit
Dienstag, Donnerstag, Freitag und Samstag: 15.00 bis 16.30 Uhr.
Samstags: 10.00 bis 11.30 Uhr. 

Beichtgespräche zu anderen Zeiten können auch telefonisch
vereinbart werden. 

Großer Wallfahrtstag am 2. Juli
Am Sonntag, dem 2. Juli, feiern wird das Fest »Mariä Heimsu-
chung« als großen Wallfahrtstag. Die Gottesdienste sind um
8.00 Uhr, 10.00 Uhr und 19.00 Uhr. Um 15.00 Uhr Festandacht
mit Predigt und sakramentalem Segen. 

Adresse:                     Klosterstraße 1, 77736 Zell a. H.
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0
                                 Fax:       0 78 35 / 63 89 – 50
                                 E-Mail:  zell@kapuziner.org
                                 Internet: www.kapuziner.org
Klosterpforte:             Öffnungszeiten: 8.30 – 11.30 Uhr
                                                         14.00 – 17.30 Uhr
                                                         19.00 – 20.30 Uhr
Wallfahrt:                  Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0
                                 E-Mail:  wallfahrt.zell@kapuziner.org
Haus der Begegnung: 
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 18
                               Fax:       0 78 35 / 63 89 – 40

                                 E-Mail:  hdb.zell@kapuziner.org
Bruder Markus:  markus.thueer@kapuziner.org,

Guardian und Leiter Haus der Begegnung
Bruder Berthold: berthold.oehler@kapuziner.org

Wallfahrtsleiter

Kapuzinerkloster
und Wallfahrtskirche
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Adresse:     Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
                 Telefon   0 78 35 / 63 58 – 0
                 Fax         0 78 35 / 63 58 – 14
                 E-Mail     pfarrei.zell@se-zell.de
Pfarrbüro:   Öffnungszeiten  Mo. bis Fr.   9.00 – 11.00 Uhr
                                         Di. und Mi.  15.00 – 17.00 Uhr

Seelsorge:   Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
Telefon   0 78 35 / 63 58 – 12
E-Mail     bonaventura.gerner@se-zell.de
Pfr. Rainer Warneck, Kooperator
Telefon: 0 78 35 / 63 58 – 18
E-Mail:  rainer.warneck@se-zell.de
Mobil:    0174 / 707 44 50

                 Br. Pirmin Heppner, Diakon
                 Telefon im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                 Telefon im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                 Mo. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                 E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

                 Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                 siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Symphorian Zell a. H.
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Ökumenischer Lobpreisgottesdienst 
in der Evangelischen Kirche Zell a. H.
Das Team »ein etwas anderer Gottesdienst« der katholischen
Seelsorgeeinheit und das Lobpreisteam der evangelischen Kir-
chengemeinde Zell lädt zum ökumenischen Lobpreisgottes-
dienst am Sonntag, dem 9. Juli, um 19 Uhr in die Evangelische
Kirche ein. Der »etwas andere Lobpreisgottesdienst« steht un-
ter dem Thema »Einer trage des anderen Last«.

Glockenarbeiten an der Kirche 
St. Symphorian Zell
In diesen Wochen wird der Glockenturm saniert. Deshalb wird
es immer wieder zu vorübergehenden Ausfällen an den 
Glocken kommen. Ab sofort bis zum Freitag, dem 30. Juni,
kann nicht geläutet werden, da die Glocken abgenommen wur-
den und eine neue Aufhängung erhalten.

Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord
Treffen der Ökumenischen Krabbelgruppen: 
– im Katholischen Pfarrhaus (Hintereingang):
• Krabbelmäuse: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr 
• Schneckengruppe: donnerstags 9.30 – 11.00 Uhr
– im Evangelischen Pfarrheim:
• Raupengruppe: dienstags 9.30 – 11.00 Uhr
• Igelgruppe: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr

TTeerrmmiinn ee  //   VVeerraann ssttaallttuunnggeenn  
So. (2.7.) Familienkreis: 

Fahrt nach Ötigheim.
Mo 19.30 Uhr: Kirchenchor im Pfarrheim 

(Jahreshauptversammlung mit Wahlen).
Mi 15.00 Uhr: Seniorengymnastik im Pfarrheim.
Fr 19.30 Uhr: Joy&Fun-Chorus: Probe im Pfarrheim.

20.00 Uhr: Bibelkreis im Pfarrheim/Gruppenraum.

Kinderkirche am Sonntag, 2. Juli, in Zell a. H.
Ein paralleler Kindergottesdienst findet am Sonntag, 2. Juli
2017, mit dem Thema: »Rabe Jakob entdeckt die schöne bunte
Welt« statt. Die Kinderkirche beginnt um 10.30 Uhr im Pfarr -
heim. Die Eltern mögen bitte die Kinder bis 10.30 Uhr zum
Pfarrheim bringen und dann in der Pfarrkirche am Gottes-
dienst teilnehmen. Die Kinder kommen dann zum gemeinsa-
men »Vater Unser« in den Gemeindegottesdienst. Auf viele
Kinder freuen sich die Frauen vom Kinderkirche-Team.

Taizé-Gebet am 8. Juli, evang. Kirche 
Das kommende Taizé-Gebet steht unter dem Thema: »Mit Gott
auf dem Weg«. Der Gottesdienst ist ökumenisch und findet am
Samstag, dem 8.07.17, um 19.00 Uhr in der Evangelischen Kir-
che statt. Weitere Informationen unter Termine und Veranstal-
tungen in der Seelsorgeeinheit Zell a. H.
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Adresse:            Im Dorf 22, 77787 Nordrach
                        Telefon: 0 78 38 / 9 58 11
                        Fax:       0 78 38 / 14 65
                        E-Mail:   pfarrei.nordrach@se-zell.de

Pfarrbüro:         Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. geschlossen! 
                        Dienstag,   15.00 – 17.00 Uhr
                        Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge und
Kurseelsorge:     Seelsorgerinnen und Seelsorger
                        siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Ulrich Nordrach

Sitzung des Pfarrgemeinderates
Wir laden alle interessierten Bürger und Bürgerinnen zu der
nächsten Sitzung des Pfarrgemeinderates am Mittwoch, 12.
Juli, um 20.00 Uhr im Chorsaal Biberach ein.

Voranzeige: Patrozinium und Pfarrfest
Am Sonntag, 9. Juli, feiern wir das Patrozinium unserer Pfarr-
kirche St. Ulrich und unser Pfarrfest. Der Festgottesdienst be-
ginnt um 9.00 Uhr. Anschl. findet unter Teilnahme der örtl.
Vereine die Sakramentsprozession statt. 
Danach ist Frühschoppenkonzert mit dem Chor der Klänge
und der Trachtenkapelle im Pfarrheim. 
Wie jedes Jahr wollen wir wieder eine Tombola anbieten, de-
ren Erlös zur Schuldentilgung bestimmt ist. Hierbei sind wir
auf Ihre Unterstützung – besonders die der Nordracher Fir-
men – angewiesen und bitten um Spenden für die Tombola. 
Sie können Ihre Spenden im Pfarrbüro abgeben oder Sie mel-
den sich telefonisch Gisela Boschert (Tel. 780) wegen der Ab-
holung. 

Geldspenden können mit dem Vermerk »Pfarrfest Nordrach«
auf folgendes Konto überwiesen werden: 
IBAN DE32 6645 1548 0026 0094 82, Sparkasse Haslach-Zell.
Auf Wunsch übersenden wir Ihnen eine Spendenbescheini-
gung.
Ebenfalls freuen wir uns über Kuchenspenden. Wir hoffen auf
Ihre Unterstützung und laden schon jetzt zur kirchlichen und
weltlichen Feier im und ums Pfarrheim herzlich ein.

Ministranten
Die nächsten Gruppenstunden sind Dienstag
11. Juli, 25. Juli
Wir treffen uns um 17.00 Uhr im Gruppenraum. 

Eltern-Kind-Gruppe: 
für Eltern mit Kindern bis zu 3 Jahren
1. Gruppe im Jugend-Eckraum des Pfarrheims
dienstags 09.00 – 10.30 Uhr. 
Info bei Simone Zimmerer, Tel. 07838/324.
2. Gruppe im Turnraum des Kindergartens
dienstags 15.00 – 17.00 Uhr
Info bei Silvia Feger, Tel. 07838/955377.

Kath. öffentliche Bücherei im Pfarrheim:
Geöffnet: Sonntag,  von 10.30 – 11.30 Uhr. 

Dienstag, von 16.00 – 17.30 Uhr.
Die Ausleihe ist kostenlos!

WW iirr   gg eeddeenn kkeenn   dd eerr   TTootteenn   dd eerr   WWoocc hh ee

02.07.15 Emma Oberle, geb. Welle
05.07.00 Rudolf Isenmann
06.07.97 Norbert Zimmermann
06.07.97 Laurentius Freyberger



2 Hl. Messen f. Berta u. Josef Schneider, Sohn 
Anton u. Magdalena Lehmann

2 Hl. Messen f. Wilhelm Lehmann u. Tochter 
Annemarie, Holdersbach

2 Hl. Messen f. Hubert Meier u. verst. Angeh.

2 Hl. Messen f. Maria u. Josef Kranz

1 Hl. Messe f. Josef Baumann, leb. u. verst. Angeh.

1 Hl. Messe f. Friedebert Pfundstein

1 Hl. Messe f. Karolina u. Edmund Pfundstein

Elektroarbeiten an der Pfarrkirche St. Gallus
Aufgrund der anstehenden Erneuerung der Elektroinstallation
in der Pfarrkirche St. Gallus muss die Stromversorgung für den
Kirchturm komplett abgeschaltet werden. Aus diesem Grund
werden die Glocken und die Kirchenuhr in den nächsten Wo-
chen nicht in Betrieb sein. Es wird keinerlei Geläut möglich
sein. Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

WW iirr   gg eeddeenn kkeenn   dd eerr   TTootteenn   dd eerr   WWoocc hh ee

02.07.1992 Hildegard Klatte

02.07.1997 Klara Johanna Pawletta geb. Dziambor

02.07.2001 Berta Schultis geb. Fritsch

02.07.2008 Reinfried Lehmann

03.07.2008 Karolina Pfundstein geb. Boschert

03.07.2008 Franz Josef Schäck

03.07.2009 Martin Roth

04.07.1997 Inge Elisabeth Spors geb. Krumnauer

04.07.2002 Maria Karolina Kranz geb. Braun

04.07.2007 Rosa Pfundstein geb. Ramsteiner

04.07.2012 Hubert Armbruster

05.07.1992 Rosa Faißt geb. Hug

06.07.1992 Liesel Roth geb. Stehle

06.07.1996 Karolina Haaser geb. Nock

07.07.2008 Albert Lehmann

08.07.1993 Friedrich Huber, Engelberg

08.07.2014 Magdalena Pfundstein geb. Boschert

Adresse:    Dorf 44, 77784 Oberharmersbach
                Telefon:  0 78 37 / 2 33
                Fax:        0 78 37 / 16 39
                E-Mail:    pfarrei.oberharmersbach@se-zell.de
                Internet:  www.se-zell.de

Pfarrbüro: Öffnungszeiten:  Mo.    15.30 – 17.30 Uhr
                                         Di. und Fr.  9.00 – 11.00 Uhr 
Seelsorge:  Gemeindereferentin Judith Müller
                Telefon:  0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro)
                              0 78 37 / 92 25 19   (Privat)
                E-Mail:    judith.mueller@se-zell.de
                Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung
                Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Gallus Oberharmersbach
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Kirchenrenovierung:
Liebe Gemeinde,
da es hin und wieder noch Fragen oder Anmerkungen zur Kir-
chenrenovation gibt – vor allem auch von jenen, die beim In-
formationsabend nicht dabei sein konnten, haben Sie die
Möglichkeit unter folgenden Telefonnummern Ihre Anfragen
zu stellen:

015154643334 – Pfarrer Bonaventura Gerner
01703331113 – Judith Müller

Kath. öffentliche Bücherei St. Gallus: 
Bücherausgabe: Sonntag, 10.30 – 11.30 Uhr, im Pfarrhaus.
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18.00 – 19.00 Uhr.

Krabbelgruppe:
Donnerstag, 9.30 – 11.00 Uhr, Pfarrzentrum, für Kinder von 
6 Mon. – 3 Jahre – Nähere Infos und Anmeldung bei Hanne -
lore Liebke, ‚Tel. 07837/1451.

Krankenkommunion:
Am Freitag, 7.07.2017, findet ab 10.00 Uhr die nächste Kran-
kenkommunion statt.

Seniorengymnastik: 
Mittwoch, 17.00 Uhr, Pfarrhaus.

Senioren: 
Einladung zur Fahrt zum Brandenkopf

Alle Seniorinnen und Senioren laden wir zur klei-
nen Abschlussfahrt unserer Halbtagesfahrten
2017 am Donnerstag, 13. Juli 2017, zur Gaststätte
Brandenkopf sehr herzlich ein. 

Abfahrt ist um 14.00 Uhr ab Gasthaus Sonne. 

Weitere Zusteigemöglichkeit bei Firma Kasper, Busparkplatz
Waldhäuser. Anmeldung bitte direkt bei Kasper Reisen, Tel.
224. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

                            Ihre Vorstandschaft der Seniorengemeinschaft NN aacchhrriicchhtteenn

Bitte beachten Sie auch die Nachrichten 

unter der Rubrik »Seelsorgeeinheit«.

HHll ..   MMee ss ssee nn,,   ddii ee  zzuurr   ZZeell eebbrr aattiioonn  
wwee iittee rrgg eell eeii ttee tt   ww uurrddeenn::

      
 

 

      
 

TTeerrmmiinn ee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  
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Kath. Kirchengemeinden 
St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Adresse:         Friedenstraße 28, 77781 Biberach
Telefon:         07835/3347
Fax:               07835/549974
E-Mail:           pfarrei.biberach@se-zell.de

Pfarrbüro:      Öffnungszeiten
                     Mo.: 9.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 16.30 Uhr
                     Di. u. Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge:       Gemeindereferent Markus Kaupp-Herdick
                     Telefon: 07835/549975 (Büro), 0163/8035382 (Privat)

E-Mail: markus.kaupp-herdick@se-zell.de
                     Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung.                     
                     Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger siehe

unter Seelsorgeeinheit Zell a.H.

Sitzung des Pfarrgemeinderates
Wir laden alle interessierten Bürger und Bürgerinnen zu der
nächsten Sitzung des Pfarrgemeinderates am Mittwoch, 12. Ju-
li, um 20.00 Uhr im Chorsaal Biberach ein.

Liebe Kinder und Jugendliche, 
unsere nächsten Probentermine sind am: 
05. Juli, 12. Juli
von 16.15 Uhr bis 17.15 Uhr in der Arche Noah. 
Bitte bei uns abmelden, falls jemand weiß, dass er nicht kom-
men kann. Wir freuen uns auf euch!
                                                            Ilka Heizmann und Tina Huber

Liturgiekreis Biberach
Die nächste Probe findet am Montag, 3. Juli, um 19.30 Uhr in
der Arche Noah statt. 

Tag der Ewigen Anbetung
Am Donnerstag, 6. Juli, findet um 18.30 Uhr in Prinzbach eine
Eucharistiefeier zum »Tag der Ewigen Anbetung« statt. 
Aus diesem Grund entfällt die Eucharistiefeier am Montag, 
3. Juli.

PPrriinnzzbbaacchh

Gedanken zum Wochenspruch:
Jesus spricht »Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben von
ganzem Herzen, von ganzer Seele und von ganzem Ge-
müt« und »Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst«
(Mt 22,37f)

Pädagogen und Erzieher haben es nicht leicht. Kinder und Schü-

ler bringen ihre »Fidget Spinner« mit, die sie surrend in ihrer

Hand drehen. Die Jugendlichen finden das beruhigend, Erwach-

sene fühlen sich genervt.

Der »Fidget Spinner« ist der Hype dieses Sommers. Er ist ein gu-

tes Bild für die Menschen. Sie schaffen und werken, sie rattern

und drehen sich immerzu um sich selbst. Eine Bewegung ist dar-

in nicht zu erkennen. Sie fragen immer zu, was sie bekommen,

was es ihnen bringt, was ihnen schmeckt und mundet. Sie selbst

sind die heimliche Mitte, um die sich alles drehen muss. Sie fin-

den nicht den Weg zu sich selbst, nicht zum Mitmenschen und

nicht zu Gott. Sie sind »zappelnde Selbstdreher« und »Spinner«. 

Der Reformator Martin Luther hat die Menschen beschrieben als

»incurvatus in se«. Sie seien in sich selbst verkrümmte Wesen,

die verknotet und in sich gefangen sind. Das Evangelium jedoch

befreit von dieser „Selbstdrehung“. Gott nimmt in der Person 

Jesu Christi jeden Menschen in die Hand und hält ihn – wie ein

»Fidget Spinner« – zwischen Daumen und Mittelfinger fest. So

bekommt alles Drehen und Surren eine gute Mitte. Solches

»Spinnen« ist heilsam.                      Pfarrer Reinhard Monninger

Evang. Kirchengemeinde Zell a.H.

Pfarrbüro:       Kirchstraße 14 b, 77736 Zell a.H.
Seelsorger:      Pfarrer Reinhard Monninger
Sekretärin:      Kerstin Räpple
Telefon:            07835 – 3083, Fax: 07835 – 549786
E-Mail:              evang-pfarramt-zell@t-online.de
Homepage:     www.eki-zell.de

Unsere Öffnungszeiten: 
                     Dienstags, mittwochs u. freitags von 9.00

bis 12.00 Uhr, donnerstags von 8.30 bis
10.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Außerhalb dieser Zeiten freuen wir uns über Ihre Nachricht
auf dem Anrufbeantworter u. rufen baldmöglichst zurück.

Freitag, 30. Juni, 19.30 Uhr:
Ökumenischer Singkreis »Fermate«.

Sonntag, 2. Juli, 10.00 Uhr:
Gottesdienst und Abendmahl (Pfarrer Monninger).

Montag, 3. Juli, 17.00 Uhr:
Evangelischer Kirchenchor.

Dienstag, 4. Juli, 15.00 Uhr: 
Seniorengymnastik im Gemeindesaal.

Mittwoch, 5. Juli, 20.00 Uhr:
Wir laden ganz herzlich ein zum 3. Konzert der diesjährigen

Sommermusik! Den Abend gestalten Pfarrer Thomas Weiß
und Bezirkskantor Traugott Fünfgeld. Pfarrer Thomas Weiß
liest aus seinem Buch: »Oberlin, Waldersbach. Eine Begeg-
nung«, Bezirkskantor Traugott Fünfgeld bereichert diesen
Abend mit Klavierimprovisationen.
Der Eintritt zur Sommermusik in der Evangelischen Kirche ist
wie gewohnt frei, durch eine Spende am Ausgang können Sie
die Konzertreihe unterstützen.

Freitag, 7. Juli, 19.30 Uhr:
Ökumenischer Singkreis »Fermate«.
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Jehovas Zeugen 
Versammlung Haslach

Versammlung Haslach 
Günther Heiss, Steinacherstraße 11,
77716 Haslach 
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Samstag, 1. Juli 2017
18.00 Uhr: Biblischer Vortrag. Thema: »Barmherzigkeit, eine

dominierende Eigenschaft wahrer Christen« – Galater 6:10.
18.40 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium. Thema: »Preise Jehova

durch deine Bereitwilligkeit!« – Richter 5:2.

Mittwoch, 5. Juli 2017
19.00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ. Besprechung 

biblischer Themen und fortlaufender Kurs im Vermitteln der
biblischen Botschaft.

20.05 Uhr: Bibelkurs über das bereits regierende Königreich
Gottes. Thema: »Unsere neutrale Haltung fördert die Einheit«
– Offenbarung 6:2.

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in Hau s -
ach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte Personen
sind herzlich eingeladen. Jehovas Zeugen in Haslach: Tel.
07832/3232, Internet: www.jw.org. 

Ökumenischer Lobpreisgottesdienst 
in der Evangelischen Kirche Zell a. H. 
Das Team »ein etwas anderer Gottesdienst« der katholischen
Seelsorgeeinheit und das Lobpreisteam der evangelischen Kir-
chengemeinde Zell lädt zum ökumenischen Lobpreisgottes-
dienst am Sonntag, dem 9. Juli, um 19 Uhr in die Evangelische
Kirche ein. 
Der »etwas andere Lobpreisgottesdienst« steht unter dem The-
ma »Einer trage des anderen Last«.
Beim Lobpreisgottesdienst werden Lobpreislieder gesungen
und gehört, Gemeinschaft miteinander und mit Gott erlebt.
Die Teilnehmer können vom Alltag abschalten, Fröhlichkeit er-
leben, innere Ruhe finden und danach mit neuem Elan und ge-
stärkt in die kommende Woche gehen.

Kindergottesdienstausflug der 
Evangelischen Kirchengemeinde Zell
Zum »Kindergottesdienst on Tour-Ausflug« der Evangelischen
Kirchengemeinde Zell sind alle Kinder von 5 bis 12 Jahren
herzlich eingeladen. Am Sonntag, dem 9. Juli, um 9.50 Uhr
treffen sich die Teilnehmer am Evangelischen Gemeindehaus
in Zell, mit Autos fährt die Gruppe dann zum Bergwerk »Segen
Gottes« nach Schnellingen. Nach einer aufregenden Führung
durch das Bergwerk geht es auf einen Spielplatz, wo gemein-
sam gegrillt und ein Kurzgottesdienst gehalten wird. Der Un-
kostenbeitrag für den Ausflug beträgt 5,– Euro, die Rückkehr ist
gegen 13.30 Uhr am Gemeindesaal.
Anmeldungen sind telefonisch (07835-3083) oder per Mail
(evang-pfarramt-zell@t-online.de) im Evangelischen Pfarramt
möglich.

Gemeinde Jesu lädt ein
Die »Gemeinde Jesu« lädt am Sonntag, 2. Juli 2017, zum 
Gottesdienst ein. Er findet um 10 Uhr im Kultur- und Vereins -
zentrum (kleiner Saal) statt. Außerdem werden jeden Dienstag

Bibel- und Gebetsabende abgehalten. Treffpunkt ist um 20 Uhr
in der Zeller Straße 30 in Zell-Unterentersbach. Nähere Infor-
mationen bei Elke Baumann (Tel. 07835/1884).

Gemeinsame Bekanntmachungen

Angebote im Haus La Verna 
auf dem Abtsberg 
in Gengenbach:

Di. 04.07. (15.30 Uhr): Auszeit: „Der Nachmittag für mich“, ankommen,

ausruhen, neue Kraft schöpfen, aufbrechen, weiter ziehen. Leitung:

Christel Bengel, Sr. Stefanie Oehler. Bitte hierzu anmelden. Um 

17:30 Uhr gestaltete Anbetung, um 18:30 Uhr Gottesdienst.

Sa. 08.07. (14.30 – 16.30 Uhr): Friedensgottesdienst für Mensch und

Tier – mit Tiersegnung der mitgebrachten Haustier durch Pater Pirmin

vom Kloster Zell a. H. Anschließend laden wir zu Kaffee und selbstgeba-

ckenem Kuchen ein. 

So. 09.07. (14.30 – 17 Uhr): Für Familien, Alleinerziehende und Großel-

tern: „Biblische Geschichten neu erleben“. Wir wollen gemeinsam mit

unseren Kindern und Enkel im Glauben wachsen, mit unserer Begeiste-

rung andere anstecken und das tägliche Leben nach Gottes Wort aus-

richten. Leitung: Prof. Dr. Bernd Feininger, Pia Löffler, Andrea Decker.

Bitte bis 3 Tage vorher anmelden.

Vorschau:

Fr. 14.07. (18.00 Uhr) – Sa. 15.07. (17.00 Uhr): Heilsames Singen – Sin-

gen für die Seele. Die heilsame Kraft des Singens erleben heißt, Le-

bensfreude zu erfahren, Ermutigung, Trost und Lebenskraft spüren und

mit sich selbst in Einklang kommen. Vorkenntnisse sind nicht erforder-

lich. Leitung: Ruth Grießbaum, Geistl. Begleitung. Bitte anmelden.

Sa. 22.07. (9 – 16.00 Uhr): Worksop: "Habe ich meine Zeit im Griff oder

hat sie mich im Griff? Umgang mit Zeit und Entspannung. Ein Seminar-

tag für alle, die in Gefahr stehen, von Terminen, Handy, Mailkonto und

täglicher Hektik "zugedeckt" zu werden. Leitung: Prof. Dr. Bernd Feinin-

ger, Doris Lehmann (Pilates, Vinyasa-Yoga). Bitte anmelden.

Auskunft und Anmeldung:

Haus La Verna, Spoleto e. V., Auf dem Abtsberg 4a, 77723 Gengen-

bach, Tel.: 07803/601445, E-Mail: info@spoleto-gengenbach.de, Inter-

net:  www.spoleto-gengenbach.de.
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Der Abwasserzweckverband Kinzig- und Harmersbachtal mit Sitz in 77781 Biberach/Baden betreibt die Verbands-
kläranlage Biberach (46.100 EW). Die Kläranlage ist eine kommunale Anlage mit  mechanischer, biologischer und
chemischer Abwasserreinigung und anaerober Schlammstabilisierung.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Elektriker / Elektroniker (m/w)
mit den nachfolgenden Aufgabenschwerpunkten:

• Instandhaltung und Reparatur sämtlicher elektrischer Anlagen
• Steuerung und Überwachung der Kläranlage und des Kanalnetzes
• Weiterentwicklung der Anlagentechnik und Optimierung 

der Wirtschaftlichkeit
• Labortätigkeiten
• Teilnahme am Bereitschaftsdienst

Weiterhin suchen wir eine 

Fachkraft für Abwassertechnik (m/w)
bzw. Ver- und Entsorger Fachrichtung Abwasser

mit den nachfolgenden Aufgabenschwerpunkten:

• Instandhaltung der Mess- und Maschinentechnik
• Steuerung und Überwachung der Kläranlage und des Kanalnetzes
• Reinigungs- und Pflegearbeiten an maschinen- und 

verfahrenstechnischen Anlagen
• Labortätigkeiten
• Teilnahme am Bereitschaftsdienst

Die Mitarbeiter sollten ihre Aufgaben selbstständig und eigenverantwortlich erledigen können. Wir erwarten
bei beiden Stellen ein hohes Maß an Genauigkeit, Teamfähigkeit und Engagement sowie die Bereitschaft
zur Weiterbildung. Der Besitz eines PKW-Führerscheins ist Voraussetzung. 

Wir bieten einen interessanten, abwechslungsreichen und sicheren Arbeitsplatz. Die Vergütung erfolgt nach
dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD).

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis
 Freitag, 28.07.2017 an den Abwasserzweckverband Kinzig- und Harmersbachtal, Bürgermeisterin und
 Verbandsvorsitzende Daniela Paletta, Hauptstr. 27, 77781 Biberach/Baden. 

Für Rückfragen steht Ihnen der Betriebsleiter, Herr Aldrin Mattes, Telefon 07835/6340-11 oder 
aldrin.mattes@azv-kinzig.de, gerne zur Verfügung.
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Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-Tag im Kreisge-

biet, der in diesem Jahr bereits in die siebte Runde geht! Die vielfältigen

Veranstaltungen von März bis Dezember laden dazu ein, die kulinari-

schen und kulturellen Besonderheiten der Region zu entdecken. Den

aktuellen Veranstaltungskalender sowie weitere Informationen gibt es

unter www.dort-ortenau.de.

Am 6. Juli finden folgende Veranstaltungen statt:

Romeo und Julia 

Nach dem hochgelobten und über viele Jahre sehr erfolgreichen „Som-

mernachtstraum“ widmen sich die vier Oberkircher Künstler diesmal

dem Liebespaar Romeo und Julia. Seien Sie dabei wenn die Künstler

dem Mythos der berühmtesten Liebesgeschichte der Welt auf moderne

Art und Weise auf den Grund gehen. Lassen Sie sich unter der einzigar-

tigen Kulisse von Schloss Gaisbach mitreißen von einem Mix aus Pop,

Klassik, Poesie, Schau- und Figurenspiel. Beginn: 21 Uhr am Gaisba-

cher Schloss, Gaisbach 24, 77704 Oberkirch. Die Karten kosten im Vor-

verkauf 13 Euro (ermäßigt 11 Euro) und an der Abendkasse 15 Euro (er-

mäßigt 13 Euro). Infos erhalten Sie unter Tel. 07802 82245 und Kartenre-

servierung unter Tel. 07802 82700.

Wildkräuterführung

Erleben Sie mit der Natur- und Kräuterpädagogin Monika Heizmann die

pure Natur am Wald- und Wiesenrand mit anschließendem Wildkräuter-

büffet im Landgasthaus Rebstock. Treffpunkt um 17 Uhr im Stöcken 8,

Zell-Unterentersbach. Die Teilnahmegebühr für die Führung beträgt 6

Euro pro Person, für das Büffet 17,80 Euro pro Person. Infos und Anmel-

dung unter 07835 7589 oder info@landgasthaus-rebstock.de

Feierabendtreff

Besuchen Sie uns beim Feierabendtreff vorm Klauskirchl mit toller Livemusik,

coolen Drinks und kulinarischen Köstlichkeiten. Treffpunkt ab 17.30 Uhr rund

um den Brunnen beim Klauskirchl Kapellenstraße, Achern. Eine Anmeldung

ist nicht erforderlich. Infos erhalten Sie von Achern Aktiv e.V.

Cocktails mal anders

Spritzige Cocktails mit Bränden, Likören aus eigener Brennerei und mit

Kräutern aus dem hofeigenem Garten. Ebenso alkoholfrei Cocktails mit

leckeren Säften. Rezepte, Brennerei- und Kräutergartenführung inklusi-

ve Cocktails. Treffpunkt um 18 Uhr am Heidenbühl 2, 77787 Nordrach.

Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro pro Person. Infos und Anmeldung

bis zum 5. Juli 2017 unter 07838 663 oder info@heidenbuehl-hof.de.

Von der Wasserkraft bis zum „Wasser des Lebens“

Bei einer Führung in der historischen Mühle mit den beiden riesigen

Wasserrädern, können Sie Edelbrand aus der historischen Brennerei

mit Backhaus oder natürlich alkoholfreien Apfelsaft genießen. Treff-

punkt um 18 Uhr in der Litschentalstr. 24, Seelbach. Die Teilnahmege-

bühr inkl. Führung und Verkostung beträgt 5 Euro pro Person für Er-

wachsene, Jugendliche (bzw. ohne Verkostung) zahlen 3 Euro, Kinder

bis 12 Jahre sind frei. Infos und Anmeldung unter Tel.: 07823 949452.

Ortenauer TOP TEN Riesling Gala 2017

Seien Sie zu Gast bei der Prämierungsfeier im Hotel Dollenberg und nut-

zen Sie die einmalige Gelegenheit alle Siegerweine zu verkosten und mit

den Winzerinnen und Winzern ins Gespräch zu kommen. Moderiert wird

die Gala von Schwarzwald-Botschafter Hansy Vogt. Mit 5-Gänge-Menü,

Tanz, Unterhaltung und Weinprobe. Treffpunkt um 18.30 Uhr im Hotel

Dollenberg, Dollenbergstr. 3, Bad Peterstal-Griesbach. Die Teilnahme-

gebühr beträgt 60 Euro pro Person. Infos und Anmeldung bis zum 5. Ju-

li 2017 unter 07802 82606.

Blasmusik, Bier und Bowle

Gemütlicher Hock und musikalische Unterhaltung mit den Jugendkapel-

len SOLO und LOS sowie der Kur- und Trachtenkapelle Sasbachwalden.

Dazu gibt es leckere Kleinigkeiten und natürlich Bier und Bowle. Veran-

staltung findet nur bei gutem Wetter statt. Treffpunkt um 19 Uhr im Kur-

park beim Kurhaus Zum Alde Gott, Talstr. 51, Sasbachwalden. Die Teil-

nahme ist kostenfrei und es ist auch keine Anmeldung notwendig. Infos

erhalten Sie bei der Tourist Info Sasbachwalden.

Fröhlicher Feierabend

„Fröhlicher Feierabend“ auf dem Marmoutierplatz bei der Grindehalle

Obersasbach mit musikalischer Unterhaltung durch die Jugendkapelle

SOLO und der Trachtenkapelle Obersasbach. Genießen Sie den Abend

bei einem kühlen Bier oder Wein und allerlei regionalen Spezialitäten.

Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in der Grindehalle statt.

Treffpunkt um 19 Uhr am Marmoutierplatz bei der Grindehalle Obersas-

bach. Die Teilnahme ist kostenfrei und es ist keine Anmeldung notwen-

dig. Infos erhalten Sie vom Verkehrsverein Sasbach-Obersasbach.

Weinwanderung mit Panoramaweinprobe am Dasenstein

Die einzigartige Kulturlandschaft mit der Vorbergszone des Schwarzwal-

des ist geprägt von Steillagen der Kappelrodecker Rebhänge. Sonnenver-

wöhnt gedeihen hier die besten Weine, machen Geschmack zu echter Le-

bensfreude. Bei einer Weinwanderung kann man die Seele baumeln las-

sen. Der Weg führt durch die Weinberge direkt zur Hex vom Dasenstein.

Erfahrene Winzermeister informieren entlang des Weinlehrpfades über

Rebsorten und Weinbau in Kappelrodeck. In der Nachbarschaft zum Da-

senstein, der Höhle, wo einst die sagenhafte Hex ihr Unwesen trieb, wer-

den an der gleichnamigen Hütte die edlen Weine aus dem Winzerkeller

verkostet. Festes Schuhwerk ist von Vorteil. Treffpunkt um 19 Uhr am Win-

zerkeller Hex vom Dasenstein eG, Burgunderplatz 1, 77876 Kappelro-

deck. Die Teilnahmegebühr inkl. Wein, Wasser und Snacks beträgt 23 Eu-

ro pro Person. Infos und Anmeldung unter Tel.: 07842 99380.

Geschichtliches aus vergangenen Jahrhunderten vorgetragen bei

einem Gläschen „Waldulmer Roten“

Vortrag von Prof. Dr. Konrad Kunze aus Freiburg zum Thema „Unsere

Vornamen“. Erfahren Sie mehr zur Bedeutung, Verbreitung und Her-

kunft Ihres Vornamens. Treffpunkt um 19.30 Uhr bei der Winzergenos-

senschaft Waldulm, Weinstr. 37, 77876 Kappelrodeck-Waldulm. Es ist

keine Anmeldung erforderlich. Infos erhalten Sie von Geschichtsfreun-

den Kapplertal.
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Maden finden bei sommerlichen Temperaturen in feucht-heißen Müllton-

nen ideale Bedingungen vor. Mit folgenden Tipps möchte die Abfallbe-

ratung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis helfen, die Müll-

tonnen weitgehend geruchs- und madenfrei durch den Sommer zu brin-

gen: Insbesondere eiweißhaltige Abfälle aus der Küche, Speisereste wie

Wurst-, Fleisch- und Käseabfälle sollten in zugeknoteten Müllbeuteln ver-

packt werden, bevor sie in die Mülltonne kommen. So können Fliegen

keine Eier ablegen, aus denen sich Maden entwickeln. Bei hohen Tem-

peraturen bilden sich nicht nur unangenehme Gerüche, Wärme be-

schleunigt auch die Entwicklung vorhandener Fliegenlarven. Daher soll-

te die Graue Tonne in den Sommermonaten an kühlen oder schattigen

Orten statt in der prallen Sonne stehen. Ein zwischen Deckel und Ton-

nenrand geklemmtes Stück Holz sorgt für eine Dauerbelüftung des Be-

hälters, damit sich während der direkten Sonnenbestrahlung keine Hitze

staut und weniger Wasserdampf oder Gerüche entstehen. Allerdings ha-

ben dann Fliegen freien Zutritt zu Abfällen, die nicht eingepackt sind.

Die Abfallberater empfehlen weiter, die Mülltonne nach der Leerung in-

nen zu reinigen. Saubere Behälter verringern unangenehme Gerüche,

von denen Fliegen angelockt werden. 

Die Abfallberatung ist unter der Telefonnummer 0781/805-9600 und per

E-Mail abfallwirtschaft@ortenaukreis.de erreichbar. Informationen gibt

es auch auf der Internetseite www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de.
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Badischer Landwirtschaftlicher Hauptverband e.V. (BLHV):

Xb^lCi��{y~����z{�฀
Bezirksgeschäftsstelle 77855 Achern, Illenauer Allee 55,
Tel. 07841/2075-0, Fax 07841/2075-55

Di., 04.07.2017: Haslach, Dorfgemeinschaftshaus,
Kinzigstr. 8, Bollenbach, 9.00 – 12.00 Uhr

Di., 11.07.2017: Offenburg, Franz-Ludwig-Mersy-Straße 5,
9.00 – 12.00 Uhr

Di., 18.07.2017: Haslach, Dorfgemeinschaftshaus,
Kinzigstr. 8, Bollenbach, 9.00 – 12.00 Uhr

Di., 25.07.2017: Offenburg, Franz-Ludwig-Mersy-Straße 5,
9.00 – 12.00 Uhr

Di., 01.08.2017: Haslach, Dorfgemeinschaftshaus,
Kinzigstr. 8, Bollenbach, 9.00 – 12.00 Uhr

Die Sprechtagebesucher für alle Sprechtage werden um tele fonische Termin-
vereinbarung (Tel. 07841/2075-0) bei der Bezirksgeschäftsstelle in Achern ge-
beten. Sprechtage, für die keine Anmeldungen vorliegen, finden nicht statt.
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Preisträger aus der ganzer Ortenau geben ihr Können zum Besten

Zu einem hochkarätigen Konzert der erfolgreichen Teilnehmer des 

54. Bundeswettbewerbs von „Jugend musiziert“ laden das Landratsamt

Ortenaukreis und der verantwortliche Regionalausschuss am Sonntag,

2. Juli, um 18 Uhr im Pflugsaal in Lahr ein. 

Rund 300 junge Musikerinnen und Musiker aus dem gesamten Ortenau-

kreis haben die Stufen vom Regional- über den Landesentscheid bis hin

zum Bundeswettbewerb durchlaufen, 18 von ihnen sind als Preisträger

hervorgegangen. Im Rahmen des Preisträgerkonzerts geben die jungen

Musiktalente Stücke der verschiedensten musikalischen Epochen und

Genres zum Besten. Neben Jazzigem und Rhythmischem von Pianist

und Drummer stehen etwa auch klassische Vorträge von Klarinetten-

quartett und Harfenistin auf dem Programm.

Aus den Händen von Nikolas Stoermer, Erster Landesbeamter des Orte-

naukreises, Rudolf Heidler, Vorsitzender des Regionalausschusses, so-

wie Klaus Bühler, Bereichsdirektor Markt Lahr, als Vertreter der Sparkas-

sen in der Ortenau bekommen die Preisträgern ihre Urkunden und Geld-

preise überreicht.
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Bei der „Offenen Gartentür 2017“, einer Aktion des Landratsamts Orte-

naukreis, die dieses Jahr zum 22. Mal stattfindet, öffnen sich Anfang bis

Mitte Juli folgende Gärten:

Der Kräutergarten an der „Maria Hilf Kapelle“ in Ohlsbach ist immer of-

fen. Am Samstag, 1. Juli, führt Rita Vitt von 14 bis 17 Uhr mit ihrem Fach-

wissen durch den Garten. Der Garten beherbergt etwa 120 verschiedene

Heil- und Küchenkräuter und wird von Familie Stehle ehrenamtlich ge-

pflegt. Von Ortenberg kommend fahren Besucher auf der Landstraße
nach Ohlsbach und biegen am Rathaus links in die Dorfstraße ein. Da-

nach etwa 1,5 Kilometer den Schildern „Kräutergarten“ folgen.

Friedhilde und Hans Heinzmann in Gutach-Turm, Am Turm 11, öffnen

ihren Garten am Samstag, 8. Juli von 14 bis 19 Uhr. Der junge, ländli-

che Garten enthält eine ausgewählte Pflanzenvielfalt, einen kleinen

Nutzgarten mit Gewächshaus und verschiedene Sitzplätze. Auf der Bun-
desstraße 33 Richtung Villingen-Schwenningen fahrend biegen Besu-
cher nach der Umfahrung von Hausach an der Tankstelle rechts ab in
die Straße „Am Turm“. Nach 200 Metern liegt der Garten rechts hinter
dem roten Haus.

Elfriede und Kurt Gießler laden am Sonntag, 9. Juli von 10 bis 17 Uhr

in ihren Garten in Gengenbach-Bergach, Am Schelmenbach 49, ein.
Der Garten wurde im November 2012 in der Zeitschrift „Gartenspaß“

vorgestellt. Auf verschiedenen Ebenen bietet der Hanggarten zahlreiche

Sitzplätze an, die große Stauden-, Kräuter- und Rosenvielfalt zu genie-

ßen. Buchskugeln setzen im Garten Akzente. Ein kleiner Gemüsegarten

ergänzt den Zierbereich. Von dem Garten können die Besucher direkt in

den Nachbargarten Mensing gehen. Den Garten erreichen Interessierte

über die Landstraße von Gengenbach nach Biberach wenn sie nach

Gengenbach-Bergach abbiegen, nach 100 Metern rechts bis zum Ende

fahren und danach links hoch in die Sackgasse abbiegen. Besucher-

gruppen sind auch außerhalb des Termins auf Anfrage willkommen.

Gabi und Walter Mensing empfangen Gäste in ihrem Garten in Gen-

genbach-Bergach, Am Schelmenbach 15, am Sonntag, 9. Juli von 10

bis 17 Uhr. Der Hanggarten gliedert sich in verschiedene Ebenen. Mit

großer Staudenvielfalt, Rosen, Sitzplätzen und einem kleinen Bauern-
garten wurde der Garten 2010 vom SWR als schönster Garten von Ba-

den-Württemberg prämiert. Taglilien nehmen im Garten eine besondere
Stellung ein. Besuchergruppen sind auch außerhalb des Termins auf
Anfrage willkommen. Der Garten liegt direkt neben den Nachbargarten

Gießler. Besucher finden den Garten wenn sie über die Landstraße von

Gengenbach nach Biberach fahren, nach Gengenbach-Bergach abbie-

gen, nach 100 Metern wieder rechts und danach gleich wieder nach

links in die Sackgasse abbiegen.

Familie Hörnel in Willstätt, Hauptstraße 69, öffnet ihren Garten am

Sonntag, 9. Juli von 11 bis 17 Uhr. Der romantische, ländliche Garten

mit verschiedenen Sitzplätzen beherbergt vielfältige Stauden, Rosen,

Hortensien und Clematis. Eigene Dekorationen aus verschiedenen Ma-

terialien schmücken den Garten aus. Auf der Hauptstraße in Willstätt ne-

ben dem Gasthaus Engel Richtung Friedhof einbiegen, am Friedhof par-

ken und zu Fuß den Schildern zum offenen Garten folgen. 
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Sprechstunden:
im Diakonischen Werk Hausach, Eichenstraße 24:

dienstags, 18.7., 15.8., 19.9., 17.10., 21.11., 19.12.17

in der AWO Offenburg, Hauptstraße 58:

mittwochs, 26.7., 23.8., 27.9., 25.10., 22.11., 27.12.17
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Das Projekt „Betreutes Wohnen in Familien“ sucht engagierte Personen

im Ortenaukreis, die bereit sind, Menschen mit einer psychischen 

Erkrankung bei sich aufzunehmen und im Alltag zu begleiten. 

Weitere Informationen: Landratsamt Ortenaukreis, Betreutes Wohnen in

Familien (BWF), Willy-Brandt-Straße 11, 77933 Lahr, Tel.: 07821-91570,

E-Mail: bwf@ortenaukreis.de, Internet: www.ortenaukreis.de

Z�w����{฀^w��wy~฀­Y��x฀b�y~�x��y��
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 4. Juli 2017 von 9.00 –

11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Frü" hstück im Café Angelo im Evan-

gelischen Gemeindehaus bei der Evang. Kirche.
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Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 6. Juli 2017 von 14.00

Uhr bis 16.30 Uhr zum Eisessen im Evangelischen Gemeindehaus bei

der Evangelischen Kirche.
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Beratung im Sozialrecht:

Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in Offenburg

 finden in der VdK-Servicestelle am Kronenplatz 1 im Gesundheits- und

Servicezentrum (barrierefrei) statt. 

Sprechzeiten-Termine im Juli 2017:

dienstags, 04./11./18. und 25.07.2017,

donnerstags, 13./ 20. und 27.07.2017

Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsgebiete aller

gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslo-

sen und Pflegeversicherung). Ebenso werden Mitglieder sowohl im

Schwerbehinderten- und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der

Grundsicherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. 

Eine vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 07 81 / 92 36 68-0 ist

erforderlich.
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Kinzig- und Harmersbachtal

Verbandskläranlage Biberach 

Tel. 0 78 35/63 40-0, Fax 0 78 35/63 40-20, 

Bereitschaftshandy 0175/4 33 48 50

Kanalaufseher: Tel. 0 78 35/63 40-13, Fax 0 78 35/63 40-20, 

Handy 0175/4 33 48 51

Anlieferung von Brennschlempe

Die Anlieferung von Brennschlempe aus dem Verbands gebiet auf

die Kläranlage in Biberach ist kostenlos. 

Bitte beachten Sie folgende Anlieferungszeiten: 

Mo. – Do.:  7.00 bis 11.30 Uhr   und   13.00 bis 16.00 Uhr

Fr.:  7.00 bis 11.30 Uhr. Nachmittags geschlossen!

Sa.:  8.00 bis 9.30 Uhr

Außerhalb dieser Zeiten kann keine Brennschlempe entgegenge-

nommen werden! 

Kath. Landfrauenbewegung Freiburg:
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Junge Leute für zwei bis acht Wochen bei Familien zu Gast

Zupacken im Stall, auf dem Feld und im Haushalt können junge Leute

ab 15 Jahren beim Projekt LandLeben der Kath. Landfrauenbewegung

Freiburg – zwei bis acht Wochen leben und arbeiten sie bei einer Gastfa-

milie in einem landwirtschaftlichen Familienbetrieb. Dafür gibt es freie

Kost und Logis und oben-drein ein kleines Taschengeld. Eine Chance, in

den Schulferien etwas Besonderes zu erleben und neue Erfahrungen zu

sammeln.

Gastfamilien gibt es vom Schwarzwald bis an den Bodensee. Vom

Milchviehbetrieb bis zum Obst- und Gemüseanbau sind viele Betriebs-

zweige vertreten. 

Gefördert wird das Projekt LandLeben von der Landwirtschaftlichen

Rentenbank.

Weitere Infos: Kath. Landfrauenbewegung Freiburg, Okenstr. 15, 79018

Freiburg, 0761/5144-243, info@kath-landfrauen.de oder im Internet:

www.kath-landfrauen.de – hier gibt es auch den Bewerbungsbogen.
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Janis McDavid wurde ohne Arme und Beine geboren. Mit Hilfe seiner un-
erschöpflichen Kreativität und seinem Drang, Dinge zu ermöglichen, über-
windet er täglich Herausforderungen. Seine Devise ist: „Denken Sie nicht
in Grenzen, sondern in Möglichkeiten und Lösungen“. In seinem Vortrag
nimmt er uns mit auf eine Reise durch das ganz normale Leben eines
Menschen, der sich stets auf's Neue motiviert und Chancen ergreift, um
seine Visionen wahr werden zu lassen. Er ist 24 Jahre als, studiert Wirt-
schaftswissenschaften und hält Vorträge als Motivationstrainer. Vor dem
Hintergrund seiner eigenen Erfahrungen wird sein Motto „Unmögliches
möglich machen“ auch für andere Menschen eine Ermutigung, das eige-
ne Leben zu gestalten. Referent: Janis McDavid, Motivationstrainer. 
Termin: Mittwoch, 5.07., 19 Uhr. Ort: Josefsklinik Offenburg, Auditorium.
Eintritt: 5 Euro. Veranstalter: Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau,
ökumenisches Institut für Pflegeberufe in der Ortenau, Evangelische
Fachschule für Heilerziehungspflege Diakonie Kork.

Gastschülerprogramm:
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Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch durch Auf-
nahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines Gastschülerpro-
gramms mit Schulen aus Guatemala, Peru, Brasilien, Argentinien und Me-
xiko im kommenden Jahr sucht die DJO – Deutsche Jugend in Europa Fa-
milien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen,
um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 

Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Peru/Arequipa
vom 03.10.2017–09.12.2017, Guatemala/Guatemala vom 17.11.2017–
15.12.2017, Brasilien/Sao Paulo vom 13.01.2018–01.03.2018, Argen-
tinien vom 17.01.2018–10.02.2018 und Mexiko/Guadalajara vom
21.01.2018–28.03.2018

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer Re-
alschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast verpflich-
tend. Die Schüler sind zwischen 13 und 17 Jahre alt und sprechen
Deutsch als Fremdsprache.

Ein Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler auf das Fa-
milienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und le-
bendige Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der
Gegenbesuch ist möglich.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.,
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen gerne 

Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322, 
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.
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Seminar

Menschen, die depressive Phasen oder Depressionen kennen, werden in

diesem Seminar in ihrer persönlichen Entwicklung unterstützt. Zunächst

heißt es, sich selbst noch besser zu verstehen, die eigenen Gefühle wich-

tig zu nehmen, auf sich zu hören und sich das Wollen zu erlauben.

Dieses Seminar bietet Unterstützung durch Vortrag, Gespräch, Acht-

samkeits- und Selbstwahrnehmungsübungen. Es kann auch als beglei-

tende Hilfe bei einer medikamentösen Therapie genutzt werden.

Leitung: Thomas Brühl

Termine: Dienstag, 11. und 18. Juli, 17.00 – 19.00 Uhr

Ort: Offenburg, Franz–Huber-Str. 3

Teilnahmegebühr: 45 Euro

Anmeldungen bis 3. Juli und weitere Informationen beim Bildungs -

zentrum Offenburg, 0781/925040, www.bildungszentrum-offenburg.de


